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Cuts wurden dafür gemacht, um sie bei  
Kerzenschein zu tragen. Die Damen dieser 
Epoche hielten nicht viel von kleinen Be-
satzsteinen, sondern trugen lieber große, 
hochkarätige Solitäre. Das Anlegen vieler 
Facetten bei kleinen Steinen war in dieser 
Zeit noch zu aufwendig. „Danach, Mitte 
des letzten Jahrhunderts, kam die Wende 
zum Diamant-Vollschliff, der aber eben 
auch darauf ausgerichtet ist, kleine Steine 

mit größerer Stahlkraft wirken zu las-
sen“, so Jirgens. Unabhängig von 

der Karatzahl aber versteht sich 
Jirgens als „Couturier“ seiner 
Kundinnen: „Schmuck muss an-
probiert und maßgeschneidert 

werden, wie eine Abendrobe. 
Wie wirkt die Farbe der Steine 
zum Teint der Frau? Wie passt 

die Form zu ihrem Gesicht?“ Er 
glaube zwar nicht an esote-

rische Eigenschaften von 
Steinen. Aber dennoch 
„haben sie ein Wesen, 
eine Ausstrahlung und 
Kraft. Und diese soll die 
Schönheit einer Frau 
optimal unterstützen.“ 

Petra Pfaller

�
eine Geschmeide schmücken die 
zierlichen Ohren, Arme und Hälse 
der Gesellschafts-& Adelsdamen.
Model Barbara Meier etwa trug bei 

der Golden-Globe-Verleihung vor zwei Jah-
ren in Los Angeles eine seiner Schmuck-
kreationen in siebenstelliger Höhe: Tho-
mas Jirgens, Gründer und Inhaber der 
Münchner Juwelenschmiede, ist so etwas 
wie der Hofjuwelier der High Society, de-
ren Gast und Gastgeber er auf zahlreichen 
(Charity-)Events ist. Die Farbe seiner Au-
gen kann es mit den von ihm so geliebten 
Paraiba Turmalinen aufnehmen; gebo- 
ren im Wallfahrtsort Altötting, spricht er 
schönste, herzerwärmend oberbayerische 
Mundart. Die große Leidenschaft des Gem-
mologen gilt den Steinen, nach der Devise:  
je größer der Stein, desto größer die Liebe. 
„Ich fasse Diamanten nun mal grundsätz-
lich lieber mit den Fingern als mit der Pin-
zette an“, meint Thomas Jirgens mit jovia-
lem Understatement. 

Da geht es ihm wie den meisten seiner 
Kundinnen, doch seine Leidenschaft für 
Hochkaräter hat auch einen fachlichen 
Grund: Besonders der „European Cut“ hat 
es ihm angetan. So nennt man den spe-
ziellen Schliff von Vintage-Diamanten, 

wie sie um die Jahrhun-
dertwende erarbeitet wurden. 
„Dieser Schliff ist weniger facet-

tenreich; d. h., die Steine reflektie-
ren das Licht nicht ganz so aggressiv wie 
beim Brillant-Vollschliff. Der Stein wirkt 
eleganter, ruhender, großzügiger.“ European 

��� ����	� ���������

	����
�
��������
���	

BONBON
Collier aus Paraiba 

Turmalinen und 
Diamanten in  

Weißgold, Preis  
auf Anfrage 

EINBLICKE  
Thomas  
Jirgens im 
Atelier seiner 
Münchner  
Juwelen-
schmiede 

ENDLESS PARAIBA Collier 
mit Paraiba Turmalinen und  
Diamanten, Preis auf Anfrage

EUROPEAN CUT  
Diamant 7,05 ct, G/lupenrein,  

Platin Iridium, ca. 119  000 € 

BARBARA 
MEIER (1),  
Viktoria  
Lauterbach 
(2) und Nina 
Eichinger (3) 
tragen bei 
Events gern 
Kreationen 
von Thomas 
Jirgens 

1

2

3

OCEAN OF LIFE
Getrommelte brasi-

lianische Paraiba  
Turmalin Cabochons 

mit Kappen aus  
Diamanten,  

ca. 100 000 €
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ANAMCARA
Paraiba Turmaline, 

Türkise und Kamee, 
ca. 46  000 €
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